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DANA Ausgabe 2/2016 – Schwerpunktthema 
"Rote Linien zur EU-DSGVO – Was ist daraus geworden ?“ 

Diese Ausgabe ist als kostenloser Download verfügba r. 

Die neue Ausgabe der Datenschutznachrichten (DANA) 2/2016 ist erschienen. Sie 
beschäftigt sich (wie auch schon die Ausgabe 3/2015) mit dem Schwerpunktthema 
"Rote Linien zur EU-DSGVO".  

Konkret haben (neben interessanten Fachartikeln zur EU-
Datenschutzgrundverordnung - DSGVO) fast alle beteiligten Organisationen und 
Einzelpersonen aus der Ausgabe 3/2015 ein Resümee gezogen, welche der in ihren 
damaligen Beiträgen benannten roten Linien bei der endgültigen Fassung der EU-
DSGVO eingehalten wurden bzw. sie haben die nun getroffenen Regelungen 
entsprechend gewürdigt.  

Außerdem haben sie die Chance genutzt, den deutschen Gesetzgebern auch gleich 
noch Empfehlungen für die Ausgestaltung des BDSG-Ablösegesetzes mitzugeben. 

Aufgrund des besonderen Anlasses ist auch diese aktuelle Ausgabe kostenlos als 
Download verfügbar. Die Printversion kann ab sofort online oder bei der 
Geschäftsstelle zum Preis von 12 EUR zuzüglich Versandkosten bestellt werden.  

Das Heft bietet neben den üblichen deutschen und internationalen 
Datenschutzmeldungen und Meldungen zur Rechtsprechung folgende Beiträge:  

- Dr. Thilo Weichert: Die Europäische Datenschutz-Grundverordnung – ein 
Überblick 

- Sabine Leutheusser-Schnarrenberger: Entscheidung des EuGH zum sog. 
Recht auf Vergessenwerden 

- Dr. Robert Selk: EU-DS-GVO: Neue Anforderungen an die Einwilligung? 
- Werner Hülsmann: Die Europäische Datenschutzgrundverordnung und ihre 

Auswirkungen auf den betrieblichen Datenschutz 
- Resümees zu den roten Linien von verschiedenen Organisationen und 

Personen (BfDI, BvD, Digitalcourage, Digitale Gesellschaft, GDD, Konferenz 
der Datenschutzbeauftragten des Bundes und der Länder, Prof. Douwe Korff, 
Peter Schaar, vzbv)  

- Werner Hülsmann: Gestaltungsspielräume für die Nationalstaaten und 
Planungen des Bundesministeriums des Inneren 
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- Digitalcourage & Deutsche Vereinigung für Datenschutz (DVD): Position zur 
Ausgestaltung der Europäischen Datenschutzgrundverordnung 

- Frans Jozef Valenta: BigBrotherAwards 2016 

Online-Bestellungen können Sie hier aufgeben:  

https://www.datenschutzverein.de/dana/bestellung/ 

Briefpost-Bestellungen richten Sie bitte an die Geschäftsstelle unter untenstehender 
Adresse.  

Hier gibt es die aktuelle DANA (2/2016) zum kostenlosen Download:  

https://www.datenschutzverein.de/wp-content/uploads/2016/07/DANA_2-
2016_RoteLinienRevisited_Web.pdf  
oder unter dem Kurzlink: https://dvd-ev.de/pm/DN201602  

Mit freundlichen Grüßen 

Frank Spaeing  

- für den Vorstand der Deutschen Vereinigung für Datenschutz e.V. 

(313 Wörter, 2635 Zeichen mit Leerzeichen) – Ansprechperson siehe unten 

Weitere Auskünfte erteilt: 

• Werner Hülsmann, stellv. Vorsitzender der DVD 
Tel.: 089 / 61 51 54 40 – mobil: 0177 /28 28 681 
E-Mail: huelsmann@datenschutzverein.de 

Über die Deutsche Vereinigung für Datenschutz (DVD):  

Die DVD nimmt seit ihrer Gründung 1977 als gemeinnütziger Verein die Interessen der 

verdateten BürgerInnen wahr. Die DVD sieht ihre Aufgabe vorrangig darin, die Bevöl-

kerung über Gefahren des Einsatzes elektronischer Datenverarbeitung und der mögli-

chen Einschränkung des Rechts auf informationelle Selbstbestimmung zu beraten 

und aufzuklären Inhaltlich beschäftigt sich die DVD mit so unterschiedlichen Frage-

stellungen wie dem Datenschutz in Polizei und Justiz, dem Beschäftigten-daten-

schutz, Verbraucherdatenschutz und Datenschutz im Internet. 


